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  Kunst im Schaufenster – Seien Sie Teil des ART-Walks!

45. Gerlinger Straßenfest
- SAVE THE DATE - 

Samstag, 12. September 2026, 15.00 - 00.00 Uhr  
Sonntag, 13. September 2026, 11.00 - 19.00 Uhr

Auf dem Rathausplatz und in der Hauptstraße wird
am Samstag und Sonntag, 12. und 13. September das Gerlinger 
Straßenfest veranstaltet. Neben kulinarischen Leckerbissen gibt 

es ein buntes Musikprogramm sowie Barbetrieb.

Eröffnung mit Fassanstich ist am
Samstag, um 15.00 Uhr auf dem Rathausplatz.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

© Heiko Stachel

Eröffnung mit Bürgermeister 
Dirk Oestringer und Vorstands-
mitgliedern des Stadtmarke-
tingvereins�

Die Vorfreude steigt: Am Freitag, 23. Ok-
tober 2026, findet wieder die Lange Ein-
kaufs- und Kulturnacht in Gerlingen 
statt – und mit ihr eines der Highlights des 
Abends: der beliebte ART-Walk! Start um 
19 Uhr in der Stadtbücherei.
Auch dieses Jahr verwandeln sich die Schau­
fenster von Geschäften, Cafés und Kultur­
einrichtungen in kleine Galerien. Künst-
lerinnen und Künstler aus Gerlingen 
präsentieren dort ihre Werke und lassen die 
Innenstadt in kreativem Glanz erstrahlen.
Begleitet wird der ART-Walk von einem 
Rundgang mit dem Bürgermeister, bei dem 
ausgewählte Stationen besucht und die 
Kunstwerke näher vorgestellt werden.
Sie sind Künstler/-in mit Wohnsitz in 
Gerlingen und möchten dabei sein?
Dann bewerben Sie sich bis 31. August 
2026 mit mehreren Fotos Ihrer Werke (Ma-
lerei und Grafik) und Ihrer Anschrift/Ihren 
Kontaktdaten unter stadtmarketing@gerlingen.de.

Wichtig: Die Teilnahme erfolgt nach dem 
Prinzip „First come, first serve – unter Vor­
behalt“.

Hinweis: 
Jede/-r teilnehmende Künstler/-in nimmt in 
Abstimmung mit dem zugeteilten Aussteller 
das Aufhängen seiner Werke selbst vor und 
sollte am 23. Oktober 2026 von 18.30 bis  
22 Uhr vor Ort sein können.

Die Lange Einkaufs- und Kulturnacht ist 
eine Veranstaltung der Stadt Gerlingen in 
Kooperation mit dem Stadtmarketingver-
ein Mein Gerlingen e. V. und dem Gesamt-
elternbeirat.
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Öffnungszeiten der Schwimmhalle und Sauna in den Sommerferien 2026
Bis einschließlich 30.08.2026 sind die Schwimmhalle und der Saunabereich geschlossen.

Wochentag Datum Schwimmhalle Sauna

Montag 31.08.2026
am Vormittag Grundreinigung

13:00 Uhr – 19:30 Uhr 13:00 Uhr – 19:30 Uhr gemischt

Dienstag 01.09.2026
06:15 – 07:45 Uhr Kurzschwimmer

09:00 – 21:30 Uhr gemischt
07:30 – 21:30 Uhr

Mittwoch 02.09.2026 06:15 – 18:00 Uhr 09:00 – 18:00 Uhr gemischt
Donnerstag 03.09.2026 07:30 – 21:30 Uhr 09:00 – 21:30 Uhr Frauen

Freitag 04.09.2026 06:15 – 18:00 Uhr
09:00 – 13:00 Uhr Männer
13:00 – 18:00 Uhr gemischt

Samstag 05.09.2026 07:30 – 18:00 Uhr 09:00 – 18:00 Uhr gemischt
Sonntag 06.09.2026 07:30 – 14:00 Uhr 09:00 – 14:00 Uhr gemischt

Montag 07.09.2026
am Vormittag Grundreinigung

13:00 Uhr – 19:30 Uhr 13:00 Uhr – 19:30 Uhr gemischt

Dienstag 08.09.2026
06:15 – 07:45 Uhr Kurzschwimmer

09:00 – 21:30 Uhr gemischt
07:30 – 21:30 Uhr

Mittwoch 09.09.2026 06:15 – 18:00 Uhr
09:00 – 18:00 Uhr gemischt
17:30 – 21:30 Uhr gemischt*

Donnerstag 10.09.2026 07:30 – 21:30 Uhr 09:00 – 21:30 Uhr Frauen

Freitag 11.09.2026 06:15 – 18:00 Uhr
09:00 – 13:00 Uhr Männer
13:00 – 18:00 Uhr gemischt

Samstag 12.09.2026 07:30 – 18:00 Uhr 09:00 – 18:00 Uhr gemischt
Sonntag 13.09.2026 07:30 – 14:00 Uhr 09:00 – 14:00 Uhr gemischt

Kassenschluss 45 Minuten vor Schließung des Bades und der Sauna / 
Bade- und Saunaschluss 20 Minuten vor Schließung des Bades und der Sauna
*Sauna ohne Schwimmhallenbenutzung
Ab Montag, 14. September 2026, gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.
Für Auskünfte stehen Ihnen gerne die Schwimmmeister/innen unter der Telefonnummer 205-200 zur Verfügung.

Wildes Parken ist brandgefährlich: Feuerwehr warnt vor Wald- und  
Vegetationsbränden bei hohen Temperaturen 

Bei den aktuellen Witterungsverhältnissen genügt bereits eine 
fahrlässig weggeworfene, noch glimmende Zigarette, um die 
Natur in Brand zu setzen. Auch heiße Fahrzeugteile wie Kata­
lysatoren unter Autos oder ein heißer Auspuff können Brände 
auslösen, wenn das Fahrzeuge auf trockenem Gras, auf dem 
Grünstreifen am Waldrand geparkt oder auf Waldparkplätzen 
außerhalb der geschotterten Flächen geparkt wird. Deshalb 
bitten wir Sie Autos und Motorräder ausschließlich auf offiziel­
len Parkplätzen zu parken und nicht auf Wiesenflächen, Grün­
streifen oder direkt am Waldrand. Dies gilt insbesondere für die 
Bereiche Herdweg, rund um die Gerlinger Heide, in der 
Waldsiedlung sowie im Krummbachtal.  

Der Deutsche Feuerwehrverband gibt vier Tipps zum 
Vermeiden von Bränden: 

•	 Lassen Sie niemals Fahrzeuge mit heißen Abgasanlagen 
auf trockenen Feldern oder Wiesen stehen. Es besteht die 
Gefahr, dass sich die Vegetation daran entzündet. Dies be­

trifft neben allen Modellen mit am Fahrzeugboden liegen­
den Katalysatoren (viele Pkw mit Otto-Motoren) künftig 
auch immer mehr Fahrzeuge mit der Abgasnorm Euro VI. 
Werden diese in den Regenerationsmodus geschaltet, kön­
nen sehr hohe Temperaturen auftreten. 

•	 Werfen Sie keine Zigaretten oder andere brennende Ge­
genstände in die Natur – erst recht nicht aus dem Fahrzeug! 
Schnell kommt es zu einem Böschungsbrand an Autobah­
nen und anderen Straßen. 

•	 Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plät­
zen. Respektieren Sie Verbote zum Beispiel in Waldbrand 
gefährdeten Gebieten. In Gerlingen sind die Grillplätze der­
zeit gesperrt.  

•	 Melden Sie Brände oder Rauchentwicklungen sofort über 
Notruf 112. Hindern Sie Entstehungsbrände durch eigene 
Löschversuche an der weiteren Ausbreitung, wenn Sie sich 
dabei nicht selbst in Gefahr bringen. 

Vielen Dank! 

In der Tiefgarage Schillerstraße an der Endhaltestelle stehen 
fünf moderne, abschließbare Fahrradboxen zur Verfügung. Die­
se bieten nicht nur optimalen Schutz vor Diebstahl für Ihr Fahr­
rad, sondern verfügen auch über eine integrierte Lademöglich­
keit für E-Bikes. Die Fahrradboxen können flexibel gebucht 
werden. Dabei entscheiden Sie selbst, ob Sie eine Box tage-, 
wochen- oder monatsweise buchen möchten. Die Preise liegen 
bei 1 Euro pro Tag, 6 Euro pro Woche und 20 Euro pro Monat.
Die Buchung erfolgt einfach über die App „BikeandRideBox“, die 
im App-Store erhältlich ist, oder alternativ über den Browser direkt 
auf dem Smartphone. Vor Ort steht ein Terminal zur Verfügung, 
über das die online gebuchten Plätze aktiviert werden können.

Fahrradboxen in der Tiefgarage Schillerstraße verfügbar
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Die Tiefbauabteilung und die Verkehrsbehörde informieren

Unterstützungsangebote für  
Menschen mit Demenzerkrankung

Zu einem frühen Zeitpunkt einer Demenzerkrankung erleben 
Menschen Irritationen und erste Schwierigkeiten im Alltag. Eine 
frühzeitige Beratung kann helfen, der Unsicherheit zu begegnen.
Der Pflegestützpunkt berät, wenn Ihnen Veränderungen Sorge 
bereiten. Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung 
und Unterstützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege­
bedürftigkeit und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg
Pflegestützpunkt südlicher Landkreis
Hindenburgstraße 30, Eingang Eugenstraße, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141/ 144- 2465, Mail: psp@landkreis-ludwigsburg.de
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich unsere E-Mail-
Adresse geändert hat. Bitte verwenden Sie künftig unsere neue 
E-Mail-Adresse.	
Öffnungszeiten:		  Mo. - Fr.: 		 08:30 - 12:00 Uhr
						      Mo.:			   13:30 - 15:30 Uhr
						      Do.:			   13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

Familienzentrum Gehenbühl
Das Familienzentrum Gehenbühl heißt Sie 
weiterhin bis zur Sommerpause 2026 herz­
lich willkommen. Wir schließen ab dem  
22. August und sind dann wieder ab 
Montag, den 14. September mit un-
seren Angeboten für Sie da.
Das Team des Quartierscafés ist allerdings schon seit dem 
4. August im Urlaub. Das Café öffnet wieder am 15. Septem­
ber und freut sich auf Ihren Besuch!
Das Familienzentrum ist außerdem mit folgenden regel-
mäßigen Angeboten des „Treffpunkt Gehenbühl“ für Sie 
da:
Gehirntraining: alle zwei Wochen freitags, erst wieder nach 
den Ferien am 18. September von 15:30 bis 17:00 Uhr. 
Infos unter Telefon: 07156/1774748.
NEU! Wir singen gemeinsam: jeden dritten Mittwoch im 
Monat, nächster Termin für alle Interessierten ist der 19. Au-
gust um 15:00 Uhr.
Unser sportliches Angebot:
Der Yogakurs im Mehrzweckraum entfällt leider bis auf Wei­
teres. Sollte es wieder losgehen, teilen wir es an dieser Stelle 
natürlich mit.
Das Nordic Walking findet regelmäßig auch in den Ferien 
donnerstags um 9:00 Uhr statt. Treffpunkt: St. Andreas im 
Zedernweg. Wir laufen auch in den Ferien und an Feiertagen 
nach Absprache! Möglichst eine schnelle und eine langsame 
Gruppe, je nach Tagesform zwischen 5,5 – 8 km. Bitte melden 
Sie sich unter 07156/1774748 vorab, da das Training im Aus­
nahmefall auch einen anderen Startpunkt haben kann.
Für das Freie Malen mit verschiedenen Materialien su-
chen wir nach einer neuen Leitung. Wer kreativ ist und 
einmal im Monat andere anleiten möchte, kann sich gerne bei 
uns melden unter Telefon: 07156/1774748

Akazienweg und Breitwiesenstraße
Am Montag, 03.08.2026 haben die Straßen- und Tiefbauarbei­
ten zur Fahrbahnsanierung mit Kanal- und Wasserleitungsar­
beiten im Akazienweg mit Breitwiesenstraße bis zur Gleisque­
rung der SSB begonnen. Im ersten Bauabschnitt zwischen der 
Einmündung Akazienweg und der Gleisquerung der SSB an 
der Feuerbacher Straße wird dazu eine Vollsperrung eingerich­
tet werden. Die Umleitung erfolgt über den Schildkröten- und 
Molchweg in Stuttgart. Weitere Informationen folgen, die direkt 
betroffenen Anlieger erhalten rechtzeitig eine Information der 
bauausführenden Firma.
Wir informieren zusätzlich darüber, dass die Netze-BW in der 
Breitwiesenstraße im Vorfeld ab dem 27.07.2026 und parallel 
zur Baumaßnahme der Stadt Gerlingen noch Stromleitungs­
kabel erneuert.

Barrierefreier Umbau Bushaltestelle 'Gerlingen' mit 
Sanierung Schulstraße, Wasserleitungserneuerung  
und Verlängerung Nahwärme bis zum Stadtmuseum
Im zweiten Bauabschnitt zu o.g. Baumaßnahme wurde mit 
dem barrierefreien Umbau der Bushaltestelle 'Gerlingen' mit 
Sanierung Schulstraße, Wasserleitungserneuerung und der 
Verlängerung Nahwärme am 15.06. begonnen. Dazu ist eine 
Vollsperrung in der Schulstraße zwischen der Kirch-/Weilim­
dorfer Straße und einschließlich der Einmündung Querstraße 
für die Dauer von knapp fünf Monaten eingerichtet worden. Die 

Umleitung erfolgt über die Ditzinger- und Dieselstraße. Die in 
der Schul- und Querstraße betroffenen Anlieger wurden direkt 
informiert. 
Alle Bewohner und Gewerbetreibenden, welche in der Quer­
straße einen Stellplatz oder Tiefgarage nutzen bzw. beliefert 
werden, können die geöffnete Durchfahrt von der Hauptstraße 
(neben der Kreissparkasse) benutzen. Da es sich aber auch um 
eine Rettungsgasse für die Feuerwehr handelt, ist die Zufahrt 
sowie das Halten oder Parken in der Querstraße für Kunden 
oder Parkplatzsuchende nicht gestattet.
Anlieger der Schulstraße zwischen der Einmündung Schiller­
straße und der Querstraße können entgegen der sonst ge­
wohnten Einbahnstraße bis zur Baustellenabsperrung fahren.
Wegen der Betriebsferien der ausführenden Firma werden die 
Arbeiten ab dem 17.08.2026 für die Dauer von zwei Wochen 
unterbrochen.

Erweiterung des Regenrückhaltebeckens  
‚Blätschenäcker‘ an der Tatastraße
Ab Mitte August wird mit den Erdarbeiten zur Erweiterung 
des Regenrückhaltebeckens ‚Blätschenäcker‘ begonnen. Es 
werden nur öffentliche Parkplätze direkt am Becken gesperrt 
werden, alle Straßen und Zufahrten werden weiterhin für den 
öffentlichen Verkehr nutzbar sein.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Neue Mitarbeiterin  
in der Stadtkämmerei

Seit 21. Juli 2026 ist 
Katja Wagner in 
der Stadtkasse der 
Stadt Gerlingen 
beschäftigt. Zu ihrem 
Aufgabengebiet ge­
hören unter anderem 
die Führung der Bar­
kasse und des Ver­
wahrgelasses sowie 
Sachbearbeitung in 
der Vollstreckung. 
Frau Wagner hat im 
Juli 2026 ihre Aus­
bildung zur Verwal­
tungsfachangestellten bei der Stadt Gerlingen erfolgreich ab­
geschlossen.

Fundsachen
8× Schlüssel
1× Armband
Die Fundsachen können im Bürgerbüro im Rathaus ab-
geholt werden.
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Neue Förderungen bei der Sanierung
Die Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e. V. erklärt, was sich zum 
21.07.2026 bei der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) geändert hat.
Ab sofort gelten neue Förderbedingungen 
beim Heizungstausch und der Gebäudesanie­

rung. In dieser Mitteilung werden die wichtigsten Änderungen 
rund um Einzelmaßnahmen vorgestellt. Eine Übersicht weiterer 
Änderungen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die förderfähigen Investitionen liegen bei Einzelmaßnah­
men am Gebäude wie Fenstertausch, Dämmung oder dem 
Einbau von Anlagentechnik (z. B. Lüftungsanlagen) weiterhin 
bei 30.000 Euro für die erste Wohneinheit. Bei Vorlage eines 
individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) können diese 
auf 60.000 Euro erhöht werden. Die Summen werden bei 
mehreren Wohneinheiten entsprechend einer Staffelung be­
rechnet.
Auf diese Investitionskosten gibt es eine Grundförderung 
von 15 %. Weitere Prozentpunkte können durch Boni erreicht 
werden. Wer für sein Gebäude einen iSFP erstellt hat, erhält 
einen Bonus von 5 % – allerdings nur auf ein Mindestinves­
titionsvolumen von über 30.000 €. Er wird nur auf Kosten an­

gerechnet, die diesen Betrag übersteigen. Als Beispiel erhalten 
Hausbesitzende bei Investitionskosten in Höhe von 45.000 
Euro eine Grundförderung von 15 % auf den gesamten Betrag 
(6.750 Euro) und nochmals weitere 5 % auf die letzten 15.000 
Euro (750 Euro). Das ergibt einen Zuschuss von 7.500 Euro. 
Bei Mehrfamilienhäusern muss entsprechend der Staffelung 
mit anderen Beträgen gerechnet werden.

Obwohl die finanziellen Vorteile durch den iSFP dadurch ge­
sunken sind, lohnt er sich auch weiterhin. Schließlich beinhal­
tet er auch eine ausgiebige Förderberatung und einen Über­
blick über sinnvolle Sanierungsmaßnahmen. Ab 2027 gibt es 
– neu eingeführt – auch noch den WPB-Bonus (Worst Perfor­
ming Buildings). Dabei erhalten die energetisch schlechtesten 
Gebäude (Effizienzklasse H oder Endenergiebedarf ≥ 300 kWh) 
weitere 5 % für Dämmmaßnahmen.

Ausführliche Infos und Auskünfte zu weiteren Themen wie der 
Antragsstellung erhalten Sie am 13.08.2026 bei der kos-
tenfreien Online-Veranstaltung „Änderungen im Blick: 
Neue Förderung für Heizungstausch und Sanierung“. 
Anmeldungen erfolgen auf www.lea-lb.de. Termine für ein 
kostenfreies Beratungsgespräch für individuelle Fragen gibt es 
unter 07141 68893-0.

 
� Grafik: LEA

Vorsicht vor falschen Mitarbeitenden der Pflegestützpunkte
Im Landkreis Ludwigsburg häufen sich Hinweise auf betrügeri­
sche Telefonanrufe. Dabei geben sich die Anrufer fälschlicher­
weise als Mitarbeitende der Pflegestützpunkte aus. Ihr Ziel ist 
es, das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger zu gewinnen, 
persönliche Daten zu erlangen oder Betroffene zu unnötigen 
und kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen.

Betrüger treten professionell auf
Die Betrüger wirken häufig professionell und vertrauenswürdig. 
Sie behaupten, im Rahmen der Pflegeberatung tätig zu sein, und 
bieten vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leistungs­
prüfungen an. Gleichzeitig setzen sie die Angerufenen gezielt 
unter Druck und drängen auf schnelle Entscheidungen. Teilweise 
versuchen sie zudem, kurzfristige Hausbesuche zu vereinbaren – 
offenbar mit dem Ziel, Zugang zur Wohnung zu erhalten.

Pflegestützpunkte arbeiten transparent und kostenfrei
Die Pflegestützpunkte weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
sie keine unangekündigten Telefonanrufe durchführen, um 
persönliche Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen. 
Ihre Beratung ist unabhängig und kostenfrei. Sie werden aus­
schließlich auf Initiative der Ratsuchenden tätig. Hausbesuche 
finden nur auf ausdrücklichen Wunsch und nach vorheriger 
transparenter Terminvereinbarung statt. Mitarbeitende der 
Pflegestützpunkte fordern Bürgerinnen und Bürger niemals 
dazu auf, kostenpflichtige Verträge mit ihnen abzuschließen.

„Pflegestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Bera­
tung rund um das Thema Pflege. Sie stehen Bürgerinnen und 
Bürgern als verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, 
ohne versteckte Kosten, immer transparent und unter Wahrung 
des Datenschutzes“, stellt Heike Dierbach, Leiterin des Fachbe­
reichs Soziales, Pflege und Versorgungsangelegenheiten, klar.

So können sich Bürgerinnen und Bürger schützen
Gegenüber unbekannten Anrufern sollten keine persönlichen 
oder finanziellen Daten preisgegeben werden. Betroffene soll­
ten sich nicht unter Druck setzen lassen und das Gespräch 
beenden, wenn ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.
Unangekündigte Hausbesuche sollten abgelehnt und die eige­
ne Anschrift nicht weitergegeben werden, sofern nicht selbst 
Kontakt mit dem Pflegestützpunkt aufgenommen und ein 
Hausbesuch vereinbart wurde. Im Zweifel sollte der Kontakt 
zum Pflegestützpunkt Landkreis Ludwigsburg selbst herge­
stellt werden unter Tel. 07141 144-2465 (Landratsamt Lud­
wigsburg) oder Tel. 07141 910-3123 (Stadt Ludwigsburg) oder 
Tel. 07142 74-761 (Stadt Bietigheim-Bissingen).
Insbesondere ältere oder pflegebedürftige Angehörige sowie 
Nachbarinnen und Nachbarn sollten über diese Betrugsma­
sche informiert und sensibilisiert werden. Wer einen entspre­
chenden Anruf erhalten hat oder bereits von einem solchen 
Betrugsversuch betroffen ist, sollte sich an die Polizei wenden 
und den zuständigen Pflegestützpunkt informieren.
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HIER WIRD ALLTAGSKULTUR LEBENDIG!
Das Stadtmuseum Gerlingen, untergebracht in einem 200 
Jahre alten Schulhaus und einem benachbarten Wohnhaus, 
bietet verschiedene Dauerausstellungen zu Alltag und Leben 
in früheren Zeiten sowie zu Auswanderung und Mobilität. Ein 
Schwerpunkt der Präsentation widmet sich der Geschichte der 
Deutschen aus Ungarn.
Beim Rundgang durch das ehemalige Schulhaus bekommt 
man Einblicke in die spannende Geschichte des Ortes und sei­
ner Bewohnerinnen und Bewohner. Durch das idyllische Mu­
seumshöfle mit dem Haupthaus verbunden ist ein ehemaliges 
Wohnhaus, in dem eine komplette Ladeneinrichtung eines Krä­
merladens, ein historischer Frisörsalon und eine Puppenklinik 
in die Lebenswelt des frühen 20. Jahrhunderts entführen.

Stadtmuseum Gerlingen - Museum der Deutschen aus Ungarn

Öffnungszeiten
Dienstag und Samstag 14:00 – 18:00 Uhr / Sonn- und Feiertage 11:00 – 18:00 Uhr
Führungen für Gruppen sind auch außerhalb dieser Zeiten möglich.

Eintritt frei!

ZWISCHEN VERLUST UND NEUBEGINN. BRIEFE ERZÄH-
LEN EINE AUSSTELLUNG ZU 80 JAHREN VERTREIBUNG 
DER DEUTSCHEN AUS UNGARN
Vor 80 Jahren verloren mehr als 200.000 Ungarndeutsche durch 
Vertreibung ihre Heimat und mussten in Deutschland einen 
schwierigen Neuanfang wagen.

Mittlerweile gibt es kaum noch 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, die 
von diesen Erfahrungen berichten 
können. Umso bedeutsamer sind 
die persönlichen Aufzeichnungen 
der Betroffenen, die ihre Geschich­
te für nachfolgende Generationen 
bewahren.
Im Mittelpunkt der Gerlinger 
Schau stehen authentische Brie­
fe der Vertriebenen aus den Jah­
ren 1946 bis 1979, die im Freibur­
ger Institut für Kulturanalyse der 
Deutschen des östlichen Euro­
pa aufbewahrt werden. Ergänzt 

durch Fotografien, Dokumente, Alltagsobjekte und originale 
Tonaufnahmen zeichnen sie ein vielschichtiges Bild des All­
tags und der Lebensbedingungen nach der Vertreibung.
Zugleich richtet die Ausstellung den Blick auf die lokale Ge­
schichte: Tausende Vertriebene fanden nach dem Zweiten 
Weltkrieg in Gerlingen eine neue Heimat und prägten die Stadt 
nachhaltig.

21. JUNI 2026 BIS
31. JANUAR 2027

ZWISCHEN VERLUST 
UND NEUBEGINN
Briefe erzählen
 
Eine Ausstellung zu 80 Jahren 
Vertreibung der Deutschen aus Ungarn

 

ES FEHLT DER PAPRIKA
Die Briefe von Vertriebenen in 
unserer Sonderausstellung erzäh­
len nicht nur von Wohnungsnot, 
Arbeitssuche und dem schwierigen 
Neuanfang. Sie berichten auch vom 
Alltag: vom Kochen ohne den ge­
wohnten Paprika, vom gelungenen 
Apfelkuchen, von knappem Papier, 
Rechtschreibfehlern oder einer lee­
ren Briefseite, weil die Frau ihrem 
Ehemann Platz für ein paar eigene 
Zeilen gelassen hatte.
Gerade diese kleinen Einblicke machen die Briefe so authen­
tisch und menschlich. Sie wurden aus dem Moment heraus 
geschrieben und lassen uns den Menschen, die sie verfasst 
haben, ganz nah kommen. Darin liegt das Besondere unserer 
Ausstellung.

UNSERE NÄCHSTEN TERMINE

Sonntag, 16.08.2026, 15 Uhr ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Mit Dr. Susanne Bosch-Abele
Gebühr: 3,– €
Ohne Anmeldung

Dienstag, 18.08.2026, 15 Uhr ÖFFENTLICHE FAMILIEN-
FÜHRUNG
Mit Barbara Günther und dem Museumsmaskottchen Gockel 
Gero
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren mit ihren Eltern und Großeltern
Gebühr: 3,– €, Kinder frei
Ohne Anmeldung

Samstag, 29.08.2026, 14 – 16 Uhr BRIEFE STATT HANDY
Führung mit Workshop
Früher griff man nicht zum Handy, sondern schrieb einen Brief. 
Habt ihr schon einmal einen Brief an eure Freunde geschrie­
ben? Hier im Museum ist die Gelegenheit dazu. Dabei dürft ihr 
alte Schreibgeräte wie Feder und Tinte ausprobieren.
Mit Barbara Günther
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Gebühr: 6,– €
Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
stadtmuseum@gerlingen.de oder Tel. 07156 205366

SOMMERFERIEN IM MUSEUMSHÖFLE
Wie fast jedes Jahr im Sommer waren verschiedene Gruppen 
der Stadtranderholung mit ihren Betreuern zu Gast im Museum 
bei Barbara Günther. Ob „Vom Korn zur Waffel“ (Foto), „Wä­
sche waschen“, „Seife machen“, „Brot und Butter“ oder „Spie­
le aus alten Zeiten“ – die Workshops waren gut besucht und 
haben den Kindern sichtlich Spaß gemacht!

UNSER KULTURKIOSK IST GEÖFFNET!
Wir pfuschen niemanden ins Handwerk – wir würdigen es!
Unser KulturKiosk hat dienstags, samstags und sonntags von 
14 bis 18 Uhr geöffnet.

STADTMUSEUM … AUF INSTAGRAM
Auch auf Instagram gibt es regelmäßig Infor­
mationen und Bilder aus dem Stadtmuseum.
Folgt uns und lasst euch überraschen!
@stadtmuseum_gerlingen
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Café im Bürger-Treff
Zu den allgemeinen Öffnungszeiten

Singen im Café
Montag, 17.08., 16:00 – 18:00 Uhr

Offener Stammtisch
Jeden Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr

Samstagskaffee und Frühschoppen
Jeden Samstag, 08:30 – 12:30 Uhr

Aktivitäten, Sport und Bewegung

Nordic Walking ab Waldfriedhof
mit Inge Schelling
Jeden Montag, 09:00 – 10:30 Uhr

Yoga auf dem Stuhl
Teilnahme nur nach Rücksprache mit 
Ingrid Kruck
Jeden Montag, 14:30 – 15:30 Uhr

Wandern ab Schillerhöhe (Alte Post)
Dienstag, 18.08., 09:00 – 11:00 Uhr

Wandern ab Bürger-Treff
Dienstag, 25.8., 09:00 – 11:00 Uhr

E-Bike-Fahrradgruppe
jeden Donnerstag, 10:00 – 13:00 Uhr
Treffpunkt: am Alten Rathaus.

Lernen, Spielen, Gestalten

Skat
Jeden Montag, 14:30 Uhr

Binokel
Jeden Dienstag, 14:30 Uhr

Bridge
Jeden Mittwoch, 14:30 Uhr

Karten- und Gesellschaftsspiele
Jeden Donnerstag, 14:30 Uhr

Strickrunde
mit Olga Stuefer
Jeden Donnerstag, 14:30 Uhr

Bridge
Jeden Freitag, 14:30 Uhr

English Language Conversation
with Inge Schelling
Jeden Freitag, 16:00 Uhr

PC-Hilfe und Beratung
für PC, Laptop, Tablet und 
Smartphone
Jeden Dienstag, 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 18.08. mit Jürgen Friedmann
Dienstag, 25.08. mit Günter Schmitz

Das ganze Monatsprogramm
www.buerger-treff-gerlingen.de

grüne Flyer gibt’s bei: 
Rathaus Pforte, Brunnenmarkt, 

VHS, Bücherei, Museum,
Familienzentrum, Bürger-Treff

Ihr findet uns auch auf Instagram mit all unseren Aktivitäten.
Einfach QR-Code scannen!

Schon gespielt? – Neue Familienspiele

Stadtbücherei                                                    Öffnungszeiten in den Sommerferien

Schulstraße 13
Telefon 205-209
E-Mail: Stadtbuecherei@gerlingen.de

Dienstag			   10-13 Uhr	�  15-18:30 Uhr
Mittwoch			�    15-18:30 Uhr
Donnerstag		  10-13 Uhr	�  15-19:30 Uhr
Freitag				   geschlossen
Samstag			   10-13 Uhr

Alpaka
Deckbauspiel mit sehr lustigen Alpakas. Hippie-Alpakas, Lo­
gistiker-Alpakas und adlige Alpakas … das sind nur drei von 
vielen witzigen Alpakas, die sich im Spiel befinden. Jedes 
Alpaka hat neben dem eigenen Stil auch eigene Fähigkeiten. 
Man kauft die besten Alpakas und spielt sie zum optimalen 
Zeitpunkt aus, um sein Einkommen zu erhöhen oder ihre unter­
schiedlichen Spezialfähigkeiten zu nutzen. Man optimiert sein 
Deck und baut Gehege für die flauschigen Gefährten, denn 
nur artgerecht untergebracht bringen sie wertvolle Punkte. Ob 
Holzfäller, Buchhalterin oder Rockstar, jedes Alpaka hat einen 
spannenden Charakter und hilft dabei, noch bessere Alpakas 
zu beschaffen. Wer schafft es sogar bis zur Königin? Für ho­
hen Wiederspielwert sorgt die Tatsache, dass in jedem Spiel 
eine andere Kombination an Alpakas ausliegt. Wer die meisten 
Punkte sammelt, gewinnt. Für 2–4 Spieler ab 8 Jahren.

Temple Twist
Tief im Dschungel wartet ein einzigartiges Abenteuer: Es gibt 
Gerüchte über einen uralten Tempel, in dem wertvolle Schät­
ze warten. Doch dieser ist ein einziges Labyrinth! Die ein bis 
vier Spielerinnen versuchen gemeinsam, den Weg durch den 
3D-Tempel zu finden – ohne sich abzusprechen! Mithilfe von 
Aktionskarten navigieren sie sich durch dieses besondere La­
byrinth, versetzen Wände oder drehen den ganzen Tempel! 
Mitdenken, vorausplanen und Spannung erleben: einzigartiger 
Spielspaß ab acht Jahren, voller Teamgeist für die ganze Fami­
lie. Ausgezeichnet mit dem Toy Award 2026.

Brick like this!
In diesem Lego-Partyspiel versuchen die Teams möglichst 
schnell Bauwerke mit Lego-Steinen nachzubauen. Ein Spieler 
ist der Anweiser. Dieser beschreibt, wie das Bauwerk entspre­
chend einer Bauwerk-Karte gebaut werden soll. Ein anderer 
Spieler, der Bauarbeiter, sieht diese Karte nicht und versucht 
nun nach der Beschreibung des Anweisers und mit den ihm zur 
Verfügung stehenden Steinen die Aufgabe umzusetzen. Jede 
Baukarte hat einen Zahlenwert, der angibt, wie viele Legostei­
ne verbaut werden müssen und wie viele Punkte es gibt, wenn 
es innerhalb der vorgegebenen Zeit gelingt. Denn es spielen 
immer Teams gegeneinander. Sobald ein Team sein Bauwerk 
fertig hat, haben die anderen noch 30 Sekunden Zeit, um ihr 
Bauwerk fertigzustellen. Nach 6 Runden gewinnt das Team mit 
den meisten Punkten. Für 2–8 Spieler ab 7 Jahren.

Bürger-Treff Gerlingen e.V.
Hauptstraße 2 (Träuble-Areal) · 70839 Gerlingen 
Telefon während den Öffnungszeiten: 07156 / 9282540

Weitere Angaben zum Bürger-Treff,  
einschließlich der EU-Datenschutzver- 
ordnung: www.buerger-treff-gerlingen.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 14:30 bis 18:00 Uhr – Samstag, 8:30 bis 12:30 Uhr
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Wie werden Starkregengefahrenkarten gelesen?

@gemeinde_schwieberdingen 
@stadtleonberg 
@stadtditzingen 
@hemmingen 
@korntal_muenchingen 
@stuttgart.meine.stadt 
@stadtmarkgroeningen

Weitere Angaben zum Bürger-Treff,  
einschließlich der EU-Datenschutzver- 
ordnung: www.buerger-treff-gerlingen.de
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Starte durch – Ausbildung bei der Stadt Gerlingen

Du willst mitgestalten statt nur zusehen? Bei uns findest du 
jährlich spannende Ausbildungsplätze – u. a. im Rathaus, 
in Kitas, im Jugendhaus, Stadtmuseum oder Archiv. Mo­
dern, praxisnah und zukunftssicher.

Wir bieten:
•	 einen Zuschuss zum Deutschlandticket in Höhe von  

75 % der Kosten
•	 einen verbilligten Mittagstisch
•	 Fahrradleasing
•	 fachbezogene Aus- und Fortbildungen
•	 Vereinbarkeit von Beruf und Familie
•	 gesundheitsfördernde Angebote
•	 Hilfe bei der Wohnungssuche
•	 Unterstützung bei der Suche nach einem  

Kinderbetreuungsplatz

Die Stadt Gerlingen betreibt eine aktive Gleichstellungs­
politik; Menschen mit Schwerbehinderung werden bei glei­
cher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung über unser Stellenportal unter  
www.gerlingen.de/Karriere. Den Link finden Sie auf 
unserer Homepage der Stadtverwaltung Gerlingen. Aus­
führliche Informationen zu den Ausschreibungen sind dort 
ebenfalls zu finden.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Abtei­
lung Personal unter 07156/205-7107 gerne 
telefonisch zur Verfügung.

Wir sind eine
moderne und familienfreundliche Stadtverwaltung,

die für die Wahrnehmung ihrer vielseitigen Aufgaben verantwortungsbewusste, qualifizierte und 
motivierte Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Bereiche sucht:

Herausgeber: Stadt Gerlingen 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Dirk Oestringer 
Telefon (07156) 205-0, oder Stellvertreter im Amt

Redaktion: Ulrike Hoffmann-Heer 
Telefon (07156) 205-7105 
E-Mail: u.hoffmann-heer@gerlingen.de

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Tel. 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Impressum

Amt für Jugend, Familie und Senioren:

Stellvertretende Leitung (m/w/d) der zusammenge-
legten Einrichtungen Kinderkrippe im Breitwiesen-
haus und Zedernweg (100 %)
Sie verfügen über:
Hochschulabschluss als Bachelor of Arts – Frühpäda­
gogik bzw. Dipl.-Sozialpädagoge, eine erfolgreich abge-
schlossene Ausbildung als staatl. anerkannter Erzieher 
mit absolvierter Weiterbildung zum Fachwirt für Kinderta­
geseinrichtungen (wünschenswert) oder eine vergleichbare 
Qualifikation.
Bewerbungsschluss: 13.09.2026

Stadtbauamt/Baubetriebshof:

Elektrotechniker (m/w/d) (100 %)
Sie verfügen über:
eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im Bereich 
Elektrotechnik oder eine vergleichbare Qualifikation.
Bewerbungsschluss: 06.09.2026

Land- und Baumaschinen- oder Kfz-Mechatroniker 
bzw. Mechaniker (m/w/d) (100 %)
Sie verfügen über:
eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Land- 
und Baumaschinen- oder Kfz-Mechatroniker bzw. 
Mechaniker oder eine vergleichbare Qualifikation.
Bewerbungsschluss: 06.09.2026

Gärtner (m/w/d) für den Bereich Grünflächen/Fried-
hof (100 %)
Sie verfügen über:
eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Gärt-
ner oder eine vergleichbare Qualifikation.
Bewerbungsschluss: 13.09.2026
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